
 

 

Liebe Eltern 

 

Die Schachteln sind gepackt, das Schulleitungsbüro im Hofacker 

ist geräumt, nächste Woche kommt der Maler.  

2011 habe ich die Leitung der Primarschule Rickenbach über-

nommen; damals eine Schule in beschaulicher Grösse, mit einem 

Team von 16 Lehrpersonen. In den letzten Jahren sind wir stark 

gewachsen, heute werden über 300 Kinder von 28 Lehr-und 

Fachlehrpersonen unterrichtet und von Klassenassistentinnen 

unterstützt.  

 

 

 

In meinen Anfangsjahren musste das, 2004 vom Stimmvolk 

verabschiedete, neue Volksschulgesetz umgesetzt werden.  
 

2017 folgte der neue Lehrplan 21 mit dem Fokus der 

Kompetenzorientierung. Zusätzlich galt es auch den 

neuen Berufsauftrag für Lehrpersonen umzusetzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Mitglied der Baukommission habe 

ich mich während der mehr als zwei-

jährigen Bauphase der Mehrzweckhalle 

auf fachfremden Gebiet intensiv 

weiterbilden können. 

 

 

 

 

Nach Vollendung des Baus wurde die Schulergänzenden Betreuung aufgebaut und die 

Chindertüte hat ihre Räumlichkeiten bezogen.  

 

  

 



 

 

 

 

 

 

       

 

       Die Tatzen des IPA Bärs haben auch schon einen weiten Weg zurückgelegt. 

 

 

Bei IPA, der Individuelle Projekt-Arbeit, handelt es sich um 

ein nun 8-jähriges Schulentwicklungsprojekt, einem 

Herzensprojekt von mir. Ich freue mich sehr, zu sehen mit 

wieviel Eifer und Begeisterung in den Klassen geforscht, 

verarbeitet und mit Stolz präsentiert wird.  

Nach einem gemeinsamem Weiterbildungstag bei uns in 

Rickenbach im März dieses Jahres, wird IPA nun auch in 

den umliegenden Primarschulen initiiert. So wird auch die  

Sekundarschule ab nächstem Jahr, die durch IPA 

erworbenen Kompetenzen unserer Schülerinnen und Schüler 

aufgreifen und darauf aufbauen können. 

 

 

 

2020 kam, was niemand für möglich gehalten hätte. 

Ein Virus, zwang uns in einen Lockdown und dies 

führte dazu, dass die Schulen geschlossen werden 

mussten. Diese zwei Jahre haben sehr viele 

Ressourcen von allen Schulmitarbeitenden gekostet! 

Ohne die Zusammenarbeit mit meinem Co-

Schulleiter Nick Gehring wäre die Umsetzung aller 

Massnahmen für mich nicht zu bewältigen   

 gewesen. Dank ihm und seinen fundierten ICT-   

   Kenntnissen konnte unsere Schule in kurzer Zeit 

einen grossen Schritt in die Zukunft, in Richtung digitalem Unterrichten machen.  

Alle mussten sich darauf einlassen, Kenntnisse erwerben und umsetzen, so dass die Kinder 

Fernunterricht erhalten konnten, Elterngespräche, Sitzungen über Teams haben stattfinden 

können. Nun steigen die Fallzahlen wieder und es wird mit Besorgnis dem nächsten Herbst 

entgegengeschaut….. 



 

 

 

    

Für mich steht nun nochmals ein Rollenwechsel an. 

Ich kehre zurück in meinen erlernten Lieblingsberuf 

und werde wieder unterrichten; dies als Fach-

lehrperson an der Mittelstufe und als Fachlehrperson 

für Textiles und Technisches Gestalten.  

 

So werde ich in meinen letzten Arbeitsjahren meine Kreativität fürs handwerkliche 

Gestalten einsetzen können und brauche sie nicht mehr zur Problemlösung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da ich mich mit der Primarschule Rickenbach seit 18 Jahren sehr verbunden fühle,  

habe ich mich entschlossen dieser, «meiner» Schule treu zu bleiben und mich weiterhin 

hier, nun wieder als Lehrperson zu engagieren. 

 

So verabschiede ich mich als Schulleiterin von Ihnen, bedanke mich bei Ihnen allen für die 

mehrheitlich gute Zusammenarbeit, das Wohlwollen, das Sie mir und unserer Schule in all 

den Jahren entgegengebracht haben und auch dafür, dass die Mehrheit von Ihnen die 

unliebsamen Corona-Massnahmen mitgetragen hat und Sie uns unterstützt haben. 

 

Meinem Nachfolge-SL-Team Nick Gehring und Nicole Schallhart wünsche ich viel Kraft und 

Energie, um die anspruchsvolle Arbeit bewältigen zu können und dabei gesund zu bleiben. 
 

Mit herzlichem Gruss 

 

Brigitte Leu 


